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Einleitung & Einsatzgebiete von Malaisefallen
Der Einsatz von Malaisefallen (vgl. Abb. 1) ist nicht neu 

und wurde bereits für zahlreiche wissenscha�liche Unter-
suchungen weltweit angewendet. Darunter sind auch viele 
große Projekte wie z. B. das schwedische Projekt STI (Swe-
dish Taxonomy Initiative), ein faunistisches Grundinventar 
des Landes, in dem inzwischen ca. 1.900 Arten erstmalig für 
Schweden dokumentiert und ca. 600 Arten als neu für die 
Wissenscha� erkannt worden sind (Ronquist 2010), ver-
schiedene ATBI-Projekte (All Taxa Biodiversity Inventories, 
(Ssymank & Doczkal 2017, Eymann et al. 2010, Dauge-
ron et al. 2015a, b, Edit (o. Jahr), DLIA (o. Jahr), Ziegler 
2008, 2016) oder die Materialbescha�ung zum Au
au der 
DNA-Barcode Bibliotheken Deutschlands (GBOL) (Geiger 
et al. 2016; h	ps://www.bolgermany.de/) sowie des Barco-
ding Fauna Bavarica (BFB) (h	p://barcoding-zsm.de/). 

Kurzfassung
Malaisefallen sind die beste derzeit bekannte Standardmethode zur Erfassung eines breiten Artenspek-
trums �ugfähiger Insekten und sie kommen daher u.a. in Biodiversitätsprojekten und im Insekten-Mo-
nitoring zum Einsatz. Im vorliegenden Beitrag wird der aktuelle Kenntnisstand zu den Einsatzgebieten, 
zur Funktionsweise und zum erfassten Artenspektrum aus den Erfahrungen großer Forschungsprojekte 
zusammengetragen. Für die Anwendung werden praktische Hinweise zur Standardisierung der Fallen, 
zum Au�au, zur Dokumentation der Fallenstandorte, zur Probenau�ewahrung und zu den wichtigs-
ten ersten Auswertungsschri�en von der Biomassebestimmung über die Vorsortierung bis zur Determi-
nation inkl. der Möglichkeiten modernder DNA-Methoden gegeben.

Abstract
Malaise traps are the best standard method currently known for the detection of a broad spectrum of 
�ying insects and are therefore used in biodiversity projects and insect monitoring, among others. In this 
article, the current state of knowledge on the �elds of application, the mode of operation and the spec-
trum of species covered is compiled �om the experiences of large research projects. For the application 
practical hints are given for the standardization of the traps, for the construction, for the documentation 
of the trap locations, for the sample storage and for the most important �rst analysis �om the biomass 
measurements over the pre-sorting up to the determination including the possibilities of modern DNA 
methods.

Abbildung 1.  Malaisefalle im NSG/FFH Gebiet Wisseler Dünen, 
Kreis Kleve, Natura 2000-Gebiet Nr. DE-4203-301 (© M. Sorg/
EVK).
 

Dabei werden aber immer wieder neue Fallentypen mit ab-
weichender Bauart verwendet und die Methodik ist v. a. für 
Monitoringprojekte erstaunlich wenig standardisiert. Dies 
betri� auch die Art des Au
aus im Gelände sowie die not-
wendige Erhebung von Begleitdaten. 

Die Insekten stellen mit rund drei Viertel aller bekannten 
mehrzelligen Tierarten Deutschlands den größten Teil der 

Aktualisierung der Herstellung von Begleitmaterialien zur Schulung von Fallenbetreuern
Produkte: .mp4 Videos zu: Fallenaufbau, Wechsel der Fanggefäße, Teilprobenabfüllung, 
Etikettierung vor Ort - online-Stellung der Videos auf einem Youtube-Kanal 
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